
 

 Bollingstedter Straße 7 

24852 Langstedt 

Tel: 04609/56-0 

Fax: 04609/56-222 

Email: info@villa-carolath.de 

 

S E N I O R E N W O H N P A R K  

„ V I L L A  C A R O L A T H “  

G M B H  

 

Durchwahlnummern: 

Heimleitung: 04609/56-553 

Pflegedienstleitung: 04609/56-540 

Stationsleitung Haus 1: 04609/56-503 

Stationsleitung Haus 2: 04609/56-502 

Betreuungsleitung: 04609/56-558 

Küchenleitung: 04609/56-306 

 

Haus 1 Mitte: 04609/56-560 

Haus 1 DWG 1: 04609/56-564 

Haus 1 Geronto: 04609/56-567 

 

Haus 2 Mitte: 04609/56-562 

Haus 2 DWG 2: 04609/56-561 

Haus 2 EG: 04609/56-862 

 

S e i t e   4  

Mitarbeiter—Neuigkeiten 

 

Wir begrüßen im Juli und August 2025:  

Nadine Bindseil, Pflegehelferin Haus 2 

Amy Thode, Auszubildende APH Haus 2 
 

Veränderungen/Besonderheiten: 

 

 

ausgeschiedene Mitarbeiter im Juli 2025:   

Emily Lutz, Pflege, und Claudia Voigt  aus der Betreuung 

 

     Alles Gute! 

Die  

Deutsche Bahn  

nennt es  

Fahrplan.  

Ich nenne es 

unverbindliche 

Abfahrtsempfehlung  

mit Gleisvorschlag 

A u f l ö s u n g  v o n  S e i t e  1 :   

M a r i n a  s c h w a b a u e r ,  K ü c h e  

Der Seniorenwohnpark „Villa Carolath“ GmbH bietet 

Platz für bis zu 115 Bewohner aller Pflegegrade. Wir 

bieten eine Schwerpunktversorgung für gerontopsy-

chiatrische und demenzkrankte Bewohner, aber auch 

somatisch erkrankte Bewohner an. 

 

Die Einrichtung ist in sechs Wohnbereiche in zwei 

Häusern unterteilt. Hiervon sind drei Wohnbereiche 

mit insgesamt 52 Plätzen spezialisiert für gerontopsy-

chiatrische, vorwiegend demenzkrankte Bewohner. 

Zudem drei „offene“ Wohnbereiche für insgesamt 58 

Bewohner. 

 

Wir leben ein sogenanntes segregatives Konzept, wir 

möchten den Menschen dort unterbringen, wo er mit 

seiner Erkrankung und seiner Erkrankungsphase gut 

versorgt ist, sich wohl und angenommen fühlt und 

seine Selbstbestimmung leben und erleben kann. 

Dies verändert sich, gerade bei Demenzerkrankten, 

entsprechend ihrer Krankheitsphase. 

 

Rufen Sie uns gern an, um mehr Informationen zu 

erhalten oder einen Hausbesichtigungstermin zu ver-

einbaren. 

 

Eine Situation, drei mögliche Reaktionen... 

W a s  w ä r e  w e n n . . .  

Wenn Du ab morgen nur noch Dinge verrichten würdest, die 

für dich Sinn ergeben, wäre dein Alltag dann…. 

A) … völlig auf den Kopf gestellt? 

B) … gar nicht so anders als bisher? 

C) … ziemlich entspannt? 

 

greife mir die Hose meiner Frau, 

ziehe sie über, verlasse das Bad 

und stehe mit der Haustürklinke in 

der Hand da, als mir auffällt, dass 

ich mich nicht mehr im Campingur-

laub befinde, sondern in unserer 

Wohnung! Zum Glück fiel es mir 

noch oben im 5. Stock auf, stellen 

sie sich vor, ich hätte unten in der 

Clädenstraße gestanden, in der 

Jogginghose meiner Frau , freier 

Oberkörper, kein Haustürschlüssel 

dabei, den braucht man beim 

Campen ja nicht! So schaffte ich 

es, glücklicherweise, nicht in die 

Psychiatrie eingewiesen zu wer-

den, denn ich kann mir den Anruf 

der Station G3 von der Diako vor-

stellen. „Hallo Frau Kumke, wir 

haben da einen Patienten, der, 

egal was sie jetzt sagen, nur zu 

Ihnen in die Villa kann!“ Auch 

wenn ich immer sage, Arbeitsver-

trag ist Heimvertrag, bin ich doch 

froh noch einige Zeit einen Arbeits-

vertrag zu haben. In diesem Sinne, 

bis bald, Ihr Jens Meier  

Liebe Leserinnen und Leser, ei-

gentlich wollte ich heute über den 

Besuch des Streichelzoos Mitte 

August berichten, ein wieder mal 

fantastischer Tag, um mich dann 

auf den bevorstehenden kalendari-

schen Herbstanfang zu stürzen 

und für die Veranstaltung zum 

Weltalzheimertag am 26.09. bei 

uns in der Villa die Werbetrommel 

zu rühren (was ich hiermit aus-

drücklich tue!). Dann habe ich 

mich aber spontan entschieden, 

Ihnen mal wieder meine innersten 

Gefühle zu öffnen, Sie an den 

mich betreffenden Ereignissen 

teilhaben zu lassen. Und diese 

betreffen diesmal nicht meinen 

Urlaub, sondern die Woche da-

nach, damals in der ersten Juli-

Woche 2025. Ich habe mit meiner 

Frau Camping-Urlaub gemacht, 

aufgrund technischer Probleme 

leider nicht mit unserem Lada, 

sondern mit einem T6-Bulli, hm, 

Lada ist anders! Egal, wir fuhren 

mit dem Bulli in Flensburg los, 

nach Österreich an den Faaker 

See, von dort nach Kroatien, nach 

Opatija. Von dort in das Märchen-

land Slowenien, das dritt Wald-

reichste Land Europas. Es war 

schön, es war heiß, es war sonnig, 

wir übernachteten, natürlich, auf 

Campingplätzen, das ist so, wenn 

man Campen fährt. Da geht man 

denn zum Wasch-und Toiletten-

haus, wenn man kein Luxusmobil 

hat. Und so machten wir das, drei 

Wochen lang, bis wir am 28.06. 

wieder in Flensburg ankamen. Am 

30.06. war ich dann wieder in der 

Villa. Netter Anfang, abends nach 

Hause, nachts gegen 02.00 Uhr 

wachte ich auf, meine Blase ruft 

mich zur Toilette. Ich stehe auf, 

stehe im Flur unserer Wohnung 

und denke verzweifelt, wo ist mei-

ne Jogginghose, so kann ich ja 

nicht zum Toilettenhaus gehen. Es 

drängt so langsam arg. Ach egal, 

im wirren Kopf ist, dann nehme 

ich halt die Jogginghose meiner 

Frau. Biege aus dem Flur ins Bad, 

Was ist Ihr Lieblings-

reiseziel? 

Zu Hause bleiben 

Was würden Sie sich 

heute für 10 € kau-

fen? 

Teilen mit meinen En-

kel : für Eis 

 

Was ist Ihr Lieb-

lingsessen/Getränk? 

Kaffee und was neues 

probieren 

In welchem Film wür-

den Sie gern mitspie-

len? 

In keinem, Kochsen-

dungen 

Was ist Ihr Hobby? 

Enkel, Garten und was 

der Tag so bringt 

Was verbindet Sie mit  

der Villa? 

Der Spaß an der Arbeit 

und sich wie zu Hause füh-

len 

 

In der Villa seit ?  

November 2018 

K e i n e  S o r g e ? !  

I N  D I E S E R  

A U S G A B E :  

Leitartikel/Fragen 

an…. 
1 

Veranstaltungsvor-

schau / Einzüge / 

Geburtstage 

2 

Monatsrezept 

Verstorbene 

Villa-Impressionen 

3 

Kontaktdaten 

Was wäre wenn? 

Neuigkeiten 

4 

F r a g e n  a n … W e r  i s t  e s ?  A u f l ö s u n g  S e i t e  4  

S E N I O R E N W O H N P A R K  
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Villa-Courier 



 

 

Eingezogen sind: 

Frau Bärbel Hölscher am 

28.07.  in die DWG Haus 1 

Frau Betty Schmitz am 05.08. 

in die DWG Haus 1 

Herr Arnold Reintjes am 

14.08.  in Haus 1 Mitte 

Herzlich Willkommen! 

 

Ihren Geburtstag feierten: 

Frau Ingrid Jansen am 26.07. 

aus dem Haus 2 Mitte 

Frau Karin Kreutz aus dem 

Haus 1 Mitte 

Herr Hartmut Brennecke am 

27.07. aus dem EG Haus 2 

Herr Ralf Hecht am 28.07. aus 

der DWG Haus 1 

Herr Günther Petersen am 

28.07. aus der Geronto 

Frau Ulrike Roden am 29.07. 

aus der DWG Haus 1 

V e r a n s t a l t u n g e n   

S e i t e   2  

E i n z ü g e / G e b u r t s t a g e  

September 

warm und 

klar,  

verheißt 

 ein gutes 

nächstes 

Jahr. 

V i l l a - C o u r i e r  

 

Veranstaltungen im September 

 

 Am 24.09. feiern wir ab 15:30 Uhr      

Gottesdienst mit Pastorin Fischer 

 Am 26.09. Veranstaltung zum Welt-

Alzheimertag: 

 13.00 Uhr Vortrag Demenz 

 Infostände Küche, Pflege und Be-

treuung zu Fingerfood, etc., pfle-

gerischer Tätigkeit bei Demenz, 

Betreuungsangebote 

 ab 14 Uhr Villa Café 

„Vergißmeinnicht“, Kaffee und 

Kuchen und Gespräche 

                                                                         

Fortbildungen im September 

 

 Am 02.09. von 13.30 bis 15.00 Uhr 

Validation, die richtigen Worte finden 

 09.09. von 09.00-16.00 Uhr Humor-

pille „Humorvoll leben und arbei-

ten“ (keine Anmeldung möglich) 

 19.09. von 09.00-16.00 Uhr Fortbil-

dung für Betreuungsmitarbeiter 

 Am 24.09. Brandschutz in der Villa, 

was tun wenn? Um 11.00 und 13.30 

Uhr 

Interessierte sind herzlich eingeladen, bit-

te vorher in der Verwaltung nachfragen 

Herr Jochen Slejhar am 29.07. 

aus der DWG Haus 1 

Frau Ellen Bang am 30.07. aus 

dem Haus 2 Mitte 

Herr Detlef Müller am 30.07. aus 

der DWG Haus 1 

Frau Anne-Kathrine Röhe am 

06.08. aus der DWG Haus 1 

Herr Wolfgang Daps am 12.08. 

aus der Geronto 

Herr Ralf Callsen am 13.08. aus 

der Geronto 

Herr Jan Kahlund  am 26.08. aus 

der Geronto 

 

Wir gratulieren ganz herzlich! 

 

 

 

V i l l a - M o n a t s r e z e p t  

V i l l a  I m p r e s s i o n e n  

W i r  g e d e n k e n  a n :  

S e i t e   3  V i l l a - C o u r i e r  

Herrn Hans-Christian 

Petersen aus dem 1. 

OG  Haus 1 am 25.07. 

Frau Helga Brenning 

aus dem EG Haus 2 am 

25.07. 

Frau Helma Hinrichsen 

aus dem EG Haus 2 

am 04.08. 

 

„Unser Le-

bensweg ist 

auch unser 

Heimweg.“ 

Süße Brötchen aus Finnland 

 
Pikkupullat 

 
500g Mehl 550 
240g Milch lauwarm 
  70g Zucker 
  20g Hefe frisch 
    5g Salz 
1 Ei (M) 
1 TL Kardamom 
70g weiche Butter in Stücken 
 
1 Ei und 1 EL Milch            
zum bestreichen 
 
Hagelzucker zum Bestreuen 

Mehl mit Kardamom und Salz 

vermischen und in eine Schüssel 

geben 

Milch erwärmen, Hefe darin auf-

lösen und zum Mehlgemisch ge-

ben 

Ei und Zucker ebenfalls in die 

Schüssel geben 

Teig kneten, anschließend die 

Butter hinzugeben und weiter 

kneten, der Teig soll elastisch 

werden 

Den Teig zu einer Kugel formen 

und in eine leicht geölte Schüssel 

geben  und bei Zimmertemperatur 

bis zu 90 Minuten gehen lassen 

Den Teig auf eine bemehlte Ar-

beitsfläche und 10 Teiglinge abste-

chen, rund formen und noch ein-

mal bis zu 45 min gehen lassen 

Backofen auf 225 °C Ober/

Unterhitze vorheizen 

Das Ei mit Milch verquirlen, Teiglin-

ge bestreichen, mit Hagelzucker 

bestreuen 

Die Pikkupullat 10—12 Minuten 

goldbraun backen 


